
Land: Baden-Württemberg
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zw. 100 und 

165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 1 - 4 .

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 100.

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Schulart in BW nicht vorhanden

Hauptschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 5 - 7 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Schulart in BW nicht vorhanden

Abschlussklassen Schulart in BW nicht vorhanden

Realschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 5 - 7 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.

Integrierte Gesamtschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 1 - 7 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.

Gymnasium unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 5 - 7 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.

Freie Waldorfschulen unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich 

Notbetreuung für die Jahrgänge 1 - 7 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Baden-Württemberg
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.

Förderschulen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 

(SBBZ) mit den Förderschwerpunkten GENT, KMENT, sowie SBBZ 

anderer Förderschwerpunkte mit Bildungsgang GENT sind unabh. 

von Inzidenzwerten im Regelbetrieb unter 

Pandemiebedingungen; für andere FSP gilt: in Kreisen mit 7-

Tages-Inzidenz zwischen 50 und 165 Wechselunterricht, bei 

Werten > 165 Distanzunterricht; zusätzlich Notbetreuung für die 

Jahrgänge 1 - 4 .

Ausnahme: An Grundstufen in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zw. 

50 und 100 Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen, bei 

Werten zwischen 100 und 165 Wechselunterricht, zusätzlich 

Notbetreuung; 

Für alle FSP und Stufen gilt in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz < 50 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen .

berufliche Schulen 

insgesamt

unterschiedliche (regionale) Regelungen Wechselunterricht in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenz zwischen 50 

und 165, bei Werten > 165 Distanzunterricht. 

Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen in Kreisen mit 7-Tages-

Inzidenz < 50.

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Die Schule entscheidet in Kreisen mit 7-Tages-Inzidenzen > 50 

über den Umfang,

d. h. den Anteil des Präsenzunterrichts.



Land: Bayern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: 

für Jgst. 1 bis 3: Distanzunterricht;

für Jgst. 4: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten 

werden kann, sonst Wechselunterricht.

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht.

Hauptschule eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht mit Ausnahme der 

Abschlussklassen (siehe Abschlussklassen)

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.

Realschule eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht mit Ausnahme der 

Abschlussklassen (siehe Abschlussklassen).

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):



Land: Bayern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):

Integrierte Gesamtschule eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht mit Ausnahme der 

Abschlussklassen (siehe Abschlussklassen)

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.

Gymnasium eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht mit Ausnahme der Q11, Q12 

(siehe Abschlussklassen).

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Q11, bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.

Q12: Abiturprüfungen

Freie Waldorfschulen eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: 

voller Präsenzunterricht (d. h. ohne Mindestabstand) für alle Jahrgangsstufen;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht für alle Jahrgangsstufen;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: 

Distanzunterricht mit Ausnahme der Abschlussklassen und Jgst. 4 (siehe 

Abschlussklassen).

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Abschlussklassen und Jgst. 4: 

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.



Land: Bayern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):

Förderschulen eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: 

voller Präsenzunterricht (d. h. ohne Mindestabstand) für alle Jahrgangsstufen;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht für alle Jahrgangsstufen;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: 

Distanzunterricht mit Ausnahme der Jgst. 4 und der Abschlussklassen (d. h. an 

Förderzentren mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung: Jgst. 12, sonstige FZ: Jgst. 9 

und 10, Realschule zur sonderpädagogischen Förderung: Jgst. 10), dort  

Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, 

sonst Wechselunterricht.

berufliche Schulen 

insgesamt

eingeschränkter Präsenzbetrieb Maßgeblich ist jeweils, ob die 7-Tage-Inzidenz des Kreises gem. RKI einen 

Schwellenwert an drei aufeinanderfolgenden Tagen überschritten bzw. an fünf 

aufeinanderfolgenden Tagen unterschritten hat.

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis bis einschließlich 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne 

Mindestabstand);

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 50 und bis einschließlich 165: Präsenzunterricht, 

sofern Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst 

Wechselunterricht;

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Distanzunterricht mit Ausnahme der 

Abschlussklassen und der Jgst. 11 der FOS

(siehe Abschlussklassen).

Abschlussklassen eingeschränkter Präsenzbetrieb Abschlussklassen und Jgst. 11 der FOS: 

Bei 7-Tage-Inzidenz im Kreis größer 165: Präsenzunterricht, sofern Mindestabstand von 

1,5 Metern eingehalten werden kann, sonst Wechselunterricht.



Land: Berlin
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Abschlussklassen Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Gymnasium Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Abschlussklassen Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Förderschulen Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

berufliche Schulen insgesamt Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Abschlussklassen Präsenzunterricht ohne Präsenzpflicht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Brandenburg
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Präsenzunterricht

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Bremen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht In den Grundschulen wird in voller Klassenstärke unterrichtet. 

Integrierte Gesamtschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Bremen: Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen

Bremerhaven: Klassen 5-10  Regelbetrieb , den Oberschulen 

zugerechnete eigenständige gymnasiale Oberstufenstandorte 

eingeschränkte PräsenzAbschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht  Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen

berufliche Schulen 

insgesamt

unterschiedliche (regionale) Regelungen Bremen: Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen

Bremerhaven: Wechselunterricht

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Bremen: Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen

Bremerhaven: Wechselunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Hamburg
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht In der dualen Berufsausbildung kann der Distanzunterricht bis zu 

den Sommerferien beibehalten werden, wenn es entsprechende 

Konzepte und Vereinbarungen mit den Ausbildungsbetrieben 

gibt.

Abschlussklassen Präsenzunterricht In der dualen Berufsausbildung kann der Distanzunterricht bis zu 

den Sommerferien beibehalten werden, wenn es entsprechende 

Konzepte und Vereinbarungen mit den Ausbildungsbetrieben 

gibt.

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Hessen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht Bei Sieben-Tage-Inzidenzen, die an drei aufeinander folgenden Tagen über 

100 bzw. 165 liegt, gelten die entsprechenden Vorgaben des 

Bundesinfektionsschutzgesetzes.

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Hauptschule Wechselunterricht Präsenzunterricht in den Klassenstufen 5 & 6. 

Präsenzunterricht in allen Stufen bei einer Sieben-Tage-Inzidenz unter 50 

an fünf aufeinanderfolgenden Tagen.

Bei Sieben-Tage-Inzidenzen, die an drei aufeinander folgenden Tagen über 

100 bzw. 165 liegt, gelten die entsprechenden Vorgaben des 

Bundesinfektionsschutzgesetzes.

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Wechselunterricht s. Anmerkung Hauptschule

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Realschule Wechselunterricht s. Anmerkung Hauptschule

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Integrierte Gesamtschule Wechselunterricht s. Anmerkung Hauptschule

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Gymnasium Wechselunterricht s. Anmerkung Hauptschule

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht in den Klassenstufen 1 bis 6. 

Präsenzunterricht in allen Stufen bei einer Sieben-Tage-Inzidenz unter 50 

an fünf aufeinanderfolgenden Tagen.

Bei Sieben-Tage-Inzidenzen, die an drei aufeinander folgenden Tagen über 

100 bzw. 165 liegt, gelten die entsprechenden Vorgaben des 

Bundesinfektionsschutzgesetzes.

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Förderschulen Den hessischen Förderschulen kann kein eindeutiges

Schulorganisationsmodell zugeordnet werden:

Die Unterrichtsform variiert mit dem Förderschwerpunkt und

innerhalb der Förderschwerpunkte zum Teil auch mit der Stufe.

berufliche Schulen 

insgesamt

Wechselunterricht Präsenzunterricht in allen Stufen bei Sieben-Tage-Inzidenz unter 50 an 

fünf aufeinanderfolgenden Tagen.

Bei einer Sieben-Tage-Inzidenzen, die an drei aufeinander folgenden 

Tagen über 100 bzw. 165 liegt, gelten die entsprechenden Vorgaben des 

Bundesinfektionsschutzgesetzes.

Abschlussklassen Präsenzunterricht s. Anmerkung Grundschule

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Mecklenburg-Vorpommern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht, Notbetreuung an den Tagen, an denen kein Präsenzunterricht in der 

Schule stattfindet.

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht, Notbetreuung 

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangsstufen 5 und 6 an den Tagen, an denen 

kein Präsenzunterricht in der Schule stattfindet.

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangstufen 5 und 6 

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen statt

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 3: Inzidenz über 165

• Präsenzunterricht unter Aufhebung der Präsenzpflicht für Abschlussklassen, sofern der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Ist dies nicht der Fall, findet die 

Beschulung in Form von Wechselunterricht statt.

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Integrierte Gesamtschule unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangsstufen 5 und 6 an den Tagen, an denen 

kein Präsenzunterricht in der Schule stattfindet.

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangstufen 5 und 6 

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):



Land: Mecklenburg-Vorpommern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen statt

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 3: Inzidenz über 165

• Präsenzunterricht unter Aufhebung der Präsenzpflicht für Abschlussklassen, sofern der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Ist dies nicht der Fall, findet die 

Beschulung in Form von Wechselunterricht statt.

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Gymnasium unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangsstufen 5 und 6 an den Tagen, an denen 

kein Präsenzunterricht in der Schule stattfindet.

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht, Notbetreuung in den Jahrgangstufen 5 und 6 

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen statt

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 3: Inzidenz über 165

• Präsenzunterricht unter Aufhebung der Präsenzpflicht für Abschlussklassen, sofern der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Ist dies nicht der Fall, findet die 

Beschulung in Form von Wechselunterricht statt.

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Freie Waldorfschulen unterschiedliche (regionale) Regelungen siehe Regelungen der Grundschule und Schulart mit mehreren Bildungsgängen



Land: Mecklenburg-Vorpommern
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen statt

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 3: Inzidenz über 165

• Präsenzunterricht unter Aufhebung der Präsenzpflicht für Abschlussklassen, sofern der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Ist dies nicht der Fall, findet die 

Beschulung in Form von Wechselunterricht statt.

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Förderschulen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht, Notbetreuung an den Tagen, an denen kein Präsenzunterricht in der 

Schule stattfindet.

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht, Notbetreuung 

berufliche Schulen insgesamt unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet ein täglicher Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter 

Pandemiebedingungen statt

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

Stufe 3: Inzidenz über 165

• grds. Untersagen von Präsenzunterricht

• Distanzunterricht

Abschlussklassen unterschiedliche (regionale) Regelungen Stufe 1: Inzidenz von 100 oder weniger

• In allen Jahrgangsstufen gilt Präsenzpflicht für alle Schulbereiche (Primar- und 

Sekundarbereiche I und II) in der jeweiligen Unterrichtsform (Präsenz-, Wechselunterricht an 

den Tagen in der Schule)

• Es findet Präsenzunterricht in Form eines Regelbetriebs unter Pandemiebedingungen statt

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 2: Inzidenz über 100 bis 165

• Wechselunterricht

• An den Tagen mit Präsenzunterricht gilt Präsenzpflicht

• Präsenzunterricht für fachpraktischen Unterricht der Gesundheitsfachberufe

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.

Stufe 3: Inzidenz über 165

• Präsenzunterricht unter Aufhebung der Präsenzpflicht für Abschlussklassen, sofern der 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Ist dies nicht der Fall, findet die 

Beschulung in Form von Wechselunterricht statt.

• Unabhängig von der Inzidenz wird die Abnahme von Prüfungen gewährleistet.



Land: Niedersachsen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Hauptschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Realschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Nordrhein-Westfalen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Hauptschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Realschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Rheinland-Pfalz
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Schulartunabhängige 

Orientierungsstufe

Präsenzunterricht

Hauptschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Realschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Saarland
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Realschule Zu GemS

Abschlussklassen

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Wechselunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Wechselunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Sachsen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

AbschlussklassenSchulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Abschlussklassen Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Gymnasium Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Abschlussklassen Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Förderschulen Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Abschlussklassen Präsenzunterricht Regelbetrieb;

Schülerinnen und Schüler, gegebenenfalls vertreten durch ihre 

Personensorgeberechtigten, können sich von der Teilnahme an der 

Präsenzbeschulung schriftlich abmelden.

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):



Land: Sachsen-Anhalt
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Abschlussklassen Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Abschlussklassen Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Gymnasium Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Abschlussklassen Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Förderschulen Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Abschlussklassen Präsenzunterricht Präsenzpflicht ausgesetzt

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Schleswig-Holstein
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Gymnasium Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Förderschulen Präsenzunterricht

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht

Abschlussklassen

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem 

Präsenzbetrieb, Distanzunterricht ):



Land: Thüringen
Kalenderwoche: 24. Kalenderwoche

Unterrichtsart Anmerkung:

Grundschule Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Hauptschule ist bei der Schulart mit mehreren Bildungsgängen erfasst

Abschlussklassen

Schulart mit mehreren 

Bildungsgängen

Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Realschule ist bei der Schulart mit mehreren Bildungsgängen erfasst

Abschlussklassen

Integrierte Gesamtschule Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Gymnasium Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Freie Waldorfschulen Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Förderschulen Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

berufliche Schulen 

insgesamt

Präsenzunterricht Nach landeseigenen Regelungen befinden befinden sich zwei Landkreise 

aufgrund einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im eingeschränkten 

Regelbetrieb und 21 Landkreise bzw. kreisfreie Städte aufgrund einer Sieben-

Tage-Inzidenz von unter 50 im Regelbetrieb.

Abschlussklassen Präsenzunterricht

Die Schulart befindet sich gemäß landeseigenen Regelungen aktuell gründsätzlich im (Präsenzunterricht, Wechselunterricht, eingeschränktem Präsenzbetrieb, 

Distanzunterricht ):


